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Aufgaben / Bewertung 
 

Aufgabe Thema 
Maximale 

Punkte 
Erreichte 
Punkte  

Faktor Punkte 

1 
Auftragsanalyse /  
Bedarfsplanung 

100   0,10  

2 
Vorkalkulation / 

Angebot 
100   0,25  

3 
Genehmigungs-

erfordernisse  
100   0,10  

4 Unteraufträge 100   0,20  

5 Nachtragsangebot 100   0,35  

         Summe: 1,00   

      Summe Punkte  
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Allgemeine Angaben 
 
 
Sie sind Inhaber des Elektrofachbetriebs Elektrotechnik Kurt Schluss 
 
Anschrift: Elektrotechnik Kurt Schluss 
 Inhaber Kurt Schluss 
 Lichtbogenstrasse 10 
 76131 Karlsruhe  
 Steuer-Nr.: 35015/50123 
 HRB 4711 Registriergericht Karlsruhe  
 Freistellungsbescheinigung nach § 13 UStG gültig bis 15.12.2017 
 Berufsgenossenschaft: BG ETM Köln Mitgliedsnummer 0815 
 Bankverbindung: Sparkasse Karlsruhe,  
  IBAN: DE67 6605 0101 0000 0118 39 BIC: KAR SDE 66XXX 
 
Ihr Betrieb beschäftigt folgende Mitarbeiter: 
Einen Meister, drei Monteure und einen Auszubildenden 
 
 
Auftraggeber: Familie Tesla   
        Mobilitätsstrasse 1 
 76131 Karlsruhe 
 Flurstück 10333 
 Telefon-Nr.: 0721 1908340 
 
 
Die Familie Tesla beauftragt Sie mit der Installation einer KFZ-Ladestation inklusive Liefe-
rung, Leitungsverlegung und Anschluss. Die Garage, in der die Ladestation installiert werden 
soll, befindet sich einige Meter weit vom Haus entfernt. 
 
Das Haus wurde im Jahre 2005 erbaut. Aus dieser Zeit stammen auch die Elektroinstallation 
und die Gastherme zur Warmwasserversorgung und für die Heizungsanlage. 

 
Die Tiefbauarbeiten werden Sie von Ihrem ehemaligen Klassenkameraden, der sich seit kur-
zem als Landschaftsbauer selbstständig gemacht hat, durchführen lassen. Für die Tiefbau-
arbeiten mit anschließender Oberflächenwiederherstellung hat Ihnen der Landschaftsbauer 
M. Wurf ein Angebot erstellt. Die Angebotssumme beträgt 1200€. 
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Kalkulationsgrundlagen 
 
 

1. Die betrieblichen Lohnkosten incl. den Lohnzusatzkosten betragen: 
Meister  36,78 €/h 
Monteur  29,64 €/h 
Auszubildender 15,40 €/h 

 
2. Beim kalkulatorischen Verrechnungslohn (Mittellohn) ist mit folgender Personalkom-

bination zu kalkulieren: Einem Meister, drei Monteuren und einem Auszubildenden 
 
Hinweis: Dieser Verrechnungslohn wird für Kalkulationen verwendet, bei denen nicht 
feststeht welches Personal eingesetzt wird. 
 

3. Der Lohngemeinkostenzuschlag beträgt 70% 
 

4. Der Materialgemeinkostenzuschlag beträgt 10% 
 

5. Der Gewinn und Wagniszuschlag für Material, Lohn und Fremdarbeiten beträgt 10% 
 

6. Preisgruppe Hager H06: 17% Rabatt auf Listenpreis 
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Aufgabe 1: Auftragsanalyse / Bedarfsplanung (Blatt 1) 
 
Ihr Kunde zeigt Ihnen das Ladekabel seines Elektro-
fahrzeuges, für das er die Ladestation benötigt (siehe 
Abbildung). In der Ladestation soll zusätzlich zur 
Anschlussdose für die abgebildete Leitung auch noch 
eine Schukosteckdose integriert sein. 
 
 
 
 
 
 
 

1.1 

 
Erläutern Sie, welcher Steckeranschlusstyp und welcher Ladean-
schluss Mode bei dieser Ladestation vorzusehen ist. 
 

50 

1.2 

 
Wählen Sie aus den unten genannten Ladestationen eine passende 
aus. 
 

50 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  (Typ 2 Stecker Anschluss incl. Leitung) 

(Typ 2 Stecker Anschluss incl. Leitung) 

(Typ 2 Stecker Anschluss ohne Leitung) 

(Typ 2 Stecker Anschluss ohne Leitung) 
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Aufgabe 2: Vorkalkulation / Angebot (Blatt 1) 
 
Kunde Tesla möchte ein Angebot für die komplette Installation und Inbetriebnahme der La-
destation. Da Sie bereits einen vergleichbaren Auftrag vor einiger Zeit durchgeführt haben, 
können Sie die benötigte Zeit für die Montagearbeiten gut abschätzen. Für das Angebot ge-
hen Sie davon aus, dass ein Monteur mit einem Azubi einen Arbeitstag benötigt. Für das 
Installationsmaterial, welches zusätzlich zur Ladestation benötigt wird, haben Sie sich ein 
Angebot Ihres Elektrohändlers eingeholt (s. unten). 
 

 
 
  

1 

Führen Sie eine Vorkalkulation durch und erstellen Sie der 
Familie Tesla ein ausführliches Angebot. 
 
(Hinweis: Die Montagearbeiten dürfen auch als einzelne Position  
angegeben werden.)   

100 
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Aufgabe 3: Genehmigungserfordernisse (Blatt 1) 
 
Um sicherzustellen, dass das Verteilungsnetz nicht überlastet wird, bedarf es bei bestimmten 
Geräten der Beurteilung und Zustimmung des Netzbetreibers. 
 
 

3.1 
Ab welcher Nennleistung müssen grundsätzlich elektrische Ver-
brauchsgeräte beim VNB angemeldet werden und wo steht das?  

40 

3.2 
Füllen Sie das Formular „Versorgung für elektrische Verbrauchsgerä-
te“ für dieses Projekt aus. Geben Sie hierbei alle für das Projekt not-
wendigen Daten an. 

60 
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Lösung Aufgabe 3: Genehmigungserfordernisse (Blatt 2) 
 
(pro falsche Angabe 20 Punkte Abzug)     60P  
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Aufgabe 4: Unteraufträge (Blatt 1) 
 
Für den Auftrag sind Grabarbeiten durchzuführen. Diese möchten Sie durch einen Subunter-
nehmer vornehmen lassen. Der ehemalige Klassenkamerad, Herr M. Wurf, hat sich vor kur-
zem als Landschaftsbauer selbständig gemacht und möchte die Grabarbeiten für Sie ausfüh-
ren. Bisher hat Herr Wurf nur für Privatpersonen gearbeitet und sich noch nicht mit Regelun-
gen auseinandergesetzt, die für Bautätigkeiten als Subunternehmer zu beachten sind. 
Da Herr Wurf gerade nicht viele Aufträge hat, schlägt er vor, dass er Ihnen auch beim Kabel-
ziehen und anderen Arbeiten, die noch spontan anfallen könnten, hilft und seinen Aufwand 
auf Stundenbasis mit Ihnen abrechnet. 
 
 

4.1 
Warum könnte es Probleme geben, wenn der Landschaftsbauer Wurf 
bei sämtlichen Arbeiten mithilft und stundenweise abrechnet?  

20 

4.2 
Was muss Herr Wurf bezüglich der Umsatzsteuer im Vorfeld beantra-
gen? An wen muss die Landschaftsbaufirma sich hierfür wenden? 

20 

4.3 
Was muss Herr Wurf bezüglich der Umsatzsteuer bei der Rechnungs-
erstellung beachten und welchen zusätzlichen Hinweis muss die 
Rechnung enthalten? 

40 

4.4 
Was haben Sie als Auftraggeber bezüglich der Umsatzsteuer beim 
Verbuchen der Rechnung für die Grabarbeiten zu beachten? 

20 
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Aufgabe 5: Nachtragsangebot (Blatt 1)  
 
Im Gespräch mit Herrn Tesla erfahren Sie, dass dieser in der Garage Probleme mit seiner 
vorhandenen Elektroinstallation hat. Zum einen ist es ihm nachts nicht hell genug und un-
gleichmäßig ausgeleuchtet. Zum anderen hat er Ärger mit seiner neuen elektrischen 
Wippsäge. Beim Einschalten löst des Öfteren der Leitungsschutzschalter aus, weshalb er 
Sie fragt, ob er eine höhere Absicherung für die Schukosteckdose haben könnte. Ergänzend 
fügt er hinzu, dass er es praktisch fände, wenn an den Schaltern jeweils eine Steckdose vor-
handen wäre. Sie schlagen ihm vor, ein Nachtragsangebot zu erstellen und die Arbeiten 
gleich mit zu erledigen.  
 
Da Herr Tesla mit den Arbeiten des alten 
Elektroinstallateurs nicht zufrieden war, 
bittet er Sie, die bestehende Installation zu 
überprüfen und auf den aktuellen Stand zu 
bringen.  
 
Bei der Ortsbegehung erfahren Sie folgen-
des über die Bestandsanlage: In die Gara-
ge führen zwei Zuleitungen NYM-J 3x2,5 
mm², die jeweils in dem großzügig dimen-
sionierten Hauptverteiler (Keller) mit einem 
LS B16 abgesichert wurden. Die Leitung 
können Sie nur teilweise verfolgen. Die 
Leitungen gehen aus dem Verteiler unter-
putz. Die nächste erkennbare Stelle ist di-
rekt vor der Garage. Hier kommen die Lei-
tungen direkt aus dem Erdreich und wurden 
dann 30 cm über dem Boden in die Garage 
eingeführt. Innerhalb der Garage führt eine Leitung direkt zur Steckdose, die andere an die 
Beleuchtungsanlage. Der Leitungsweg wurde mit ISO Greifschellen erstellt. 
 
Die vorhandene Beleuchtung besteht aus einer Schiffsarmatur mit E27-Fassung und einer 
100W Glühlampe, die von zwei Schaltstellen aus geschaltet werden kann. Die beiden Schal-
ter und die Steckdose sind teilweise beschädigt. Die eventuell anfallenden Demontagearbei-
ten möchte Herr Tesla selbst ausführen. 
 

5.1 Erläutern Sie Herrn Tesla kurz, welche Betriebsmittel Sie erneuern 
würden und aus welchem Grund dies sinnvoll ist. 
 
(Es wird keine Berechnung der Beleuchtung oder des Querschnittes 
benötigt.)  

20 

5.2 Erstellen Sie die Leistungspositionen für ein Nachtragsangebot. In 
den einzelnen Positionen soll der Lohnkostenanteil integriert werden. 
Errechnen Sie den Endpreis des Angebotes. 
Verwenden Sie zur Kalkulation Ihren allgemeinen Stundenverrech-
nungssatz. Entnehmen Sie die Netto Preise und die Montagezeit aus 
der Kalkulationsliste des ZVEH. 
 
 (Es wird kein druckfertiges Angebot mit Adressangaben, Pflichtan-
gaben, UST,… benötigt.) 

70 
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Auszüge aus der Kalkulationsliste des ZVEH 
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Auszüge aus der Kalkulationsliste des ZVEH 
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Auszüge aus der Kalkulationsliste des ZVEH 
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Auszüge aus der Kalkulationsliste des ZVEH 
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Auszüge aus der Kalkulationsliste des ZVEH 
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Auszüge aus der Kalkulationsliste des ZVEH 
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Auszüge aus der Kalkulationsliste des ZVEH 
 


